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Ben gestrickte Bnaben ſnzüge
sind weltbekannt als beste solideste Schulanzüge
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Der Streit um die Schankkonzeſſionsſtener

Aus dem Stadtparlament

Das war ein grimmes Streiten Zunächſt allerdings
als es ſich um unſere Straßenbahn handelte blieb man ſanft
mütig wie ſehr auch die Meinungen gegeneinander ſtanden
Eingleiſiger oder zweigleiſiger Betrieb durch den Friedrichs
platz über den Platz oder herum um den Platz das waren
die verſchiedenen Auffaſſungen die miteinander ſtritten
Herr Stv Reuß trug ſchließlich die Palme des Sieges davon
die Bahn wird zweigleiſig durch den Platz hindurch geführt

Jn der Diskuſſion fielen allerhand Bemerkungen die
mehr Liebe als Hochachtung für unſer Straßenbähnle zeigten
Ach man fährt gemütlich auf der Straßenbahn das war

der Grundton all der Kritiken die das Jnſtitut über ſich er
gehen laſſen mußte Herr Stv Borges der darin der Bos
hafteſte von allen war meinte gar ſie führe im Tempo des
Chopinſchen Trauermarſches Herr Bürgermeiſter v Holly
der Dezernent nahm zwar ſein Kind energiſch in Schutz es
iſt noch ein bißchen ſkrophulös aber die Sache heilt ſchon aus
wir werden mit dem Umbauen bald fertig und dann geht s
wieder friſch und flott dahin aber das Kollegium neigte
anſcheinend einer ſolch milden Auffaſſung nicht zu Jmmer
hin von der baldigen Einführung des 3 Minutenbetriebes
erhofft man endliche und entſcheidende Beſſerung

Ernſter wurde der Tonfall als dann zum Schluß der be
kannte Antrag auf Abſchaffung der Konzeſſions
ſteuer zur Debatte ſtand Herr Bürgermeiſter v Holly
vertrat mit Lebhaftigkeit und Zähigkeit den Standpunkt des
Magiſtrats der die Steuer nicht wieder herausgeben will
Der Wirt hat Schutz gegen Konkurrenz durch die Bedürfnis
frage folglich kann er auch dafür eine einmalige Abgabe
leiſten Tatſächlich iſt die Zahl der Wirtſchaften erheblich
zurückgegangen was für den einzelnen Wirt ein Vorteil iſt
Nur Herr Pritſchow und Herr Föhring ſekundierten ihn in
dieſem Kampfe ſonſt ſtanden alle Redner des Kollegiums
wider ihn Die Bedürfnisfrage gibt gar kein Privileg Die
Zahl der kleinen Wirtſchaften iſt zwar geringer geworden
die der großen iſt um ſo mehr gewachſen Vier kann jeder
Flaſchenbierhändler jeder Kolonialwarenhändler verkaufen
Die Konzeſſionsſteuer iſt eingeführt weil wir damals vor er
heblichen Steuererhöhungen ſtanden jetzt haben wir ſeit
mehreren Jahren regelmäßig 1 Million Ueberſchuß haben
wiederholt die Steuern ermäßigen können Auch gegenwärtig
iſt die Finanzlage gut Alſo iſt der Einführungsgrund
hinfällig geworden mag auch die unbeliebte ungerechte
Steuer fallen

Herr Bürgermeiſter v Holly hatte ſchon mehreremal das
Wort genommen als er aber von der roſigen Finanzlage der
Stadt hörte da war er ſofort abermals auf dem Plan denn
als vorſichtiger Finanzminiſter als gelehriger Schüler
Miquels kann er alles vertragen nur nicht daß jemand
unſere Finanzlage roſig anſieht Warten Sie es ab meine
Herren Die Million Ueberſchuß iſt da aber und nun
kündete er eine neue Stadtanleihe an den runden netten
Betrag von 6 Millionen Mark Aber weiß der Henker
ſelbſt die Sache machte geſtern nicht gruſeln Die Verſamm
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lung blieb in ihrer Mehrheit ohne Grauen Schließlich
ſtimmten 26 Stimmen für Aufhebung 15 gegen
die Aufhebung der Steuer

Damit iſt ſie aber noch nicht beſeitigt Da muß noch der
Magiſtrat anderen Sinnes werden denn ohne ſeine Zuſtim
mung geht s nicht Es ſei denn daß ein Konflikt für das
Stadtverordnetenkollegium günſtig verläuft Jn der Be
ziehung wird ſich aber ſelbſt der größte Optimiſt keine
Jlluſionen machen Darum wäre es wohl die beſte Löſung
der Magiſtrat gibt ſeinem Herzen einen Stoß und verzichtet
auf die Steuer die ja ſchließlich mit ihren 30 000 Mk bei
unſerem 13 Millionen Etat den Kohl nicht fett macht

Möge die Liebe zum Frieden ſeinen Sinn führen und
lenken auf daß die Sonne der Harmonie verklärend leuchte
über der nächſten Etatberatung

Nachſtehend der ausführliche Bericht in Ergänzung unſeres
Referats im Morgenblatt

Herr Stv Pritſchow Die Einführung der Bedürfnis
frage hat ſegensreich für das Wirtsgewerbe gewirkt Sie iſt
ein ſtarker Schutz für die Gaſtwirte Da entſpricht es der
Billigkeit daß ein Gewerbe das ſolchen Schutz hat auch eine
Steuer trägt

Herr Stv Michel Die Steuer erſchwert dem kleinen
Mann im Gaſtwirtsgewerbe das Selbſtändigwerden Jch bin
ſehr dafür daß die Steuer fallen gelaſſen wird Wenn wir
uns einmütig für Abſchaffung der Steuer erklären dann wird
der Magiſtrat auch ſeine Stellung revidieren Jedenfalls
werden wir immer und immer wieder gegen die Steuer
Sturm laufen bis die ungerechtfertigte Belaſtung eines ein
zelnen Standes beſeitigt iſt Vor dem Appell an den Bezirks
ausſchuß braucht uns nicht bange zu ſein Jch bin der Auf
faſſung er wird eine andere Stellung einnehmen Wenn
Herr v Holly meint Jch will froh ſein die Konkurrenz der
Firma Lewin los zu werden ſo ſtehe ich auf einem anderen
Standpunkte Jeder der ſich rührt hat das Recht zu leben

e e Srſahrung iſt die Konkurrenz hebt das Ge
äft
Herr Stv Brehmer Wie kommt gerade Halle dazu

eine ſolche ungerechte und unbeliebte Steuer behalten zu
wollen Andere Städte haben von vornherein die Konzeſſions
ſteuer abgelehnt ich erinnere an Erfurt und Nordhauſen
Es iſt ein Unrecht wenn man die Steuer mit der Bedürfnis
frage verquickt Die Bedürfnisfrage gibt in keiner Weiſe
den Schutz der ihr nachgerühmt wird Es werden Kon
zeſſionen immer von neuem erteilt und ſelbſt wenn der Stadt
ausſchuß verſagt dann greift der Bezirksausſchuß ein und gibt
doch die Konzeſſion ich erinnere an die altdeutſchen Bier
ſtuben der Stadtausſchuß verſagte die Konzeſſion der Be
zirksausſchuß erteilte ſie Jch erinnere weiter an das neueſte
Automatenreſtaurant der Stadtausſchuß verſagte die Kon
zeſſion der Bezirksausſchuß gab ſie Kleine Wirtſchaften ſind
gewiß eine größere Zahl eingegangen aber dafür iſt eine
erhebliche Zahl neuer großer Betriebe entſtanden Das Un
ſoziale bei der Steuer iſt ſie wird bei der Uebernahme der
Wirtſchaft erhoben ganz gleichgültig ob hernach der neue
Wirt Kopf und Kragen zuſetzt er muß zahlen am Anfange
ob er aber eine Exiſtenz findet darnach fragt keiner Es
gibt keinen Stand der ſo belaſtet iſt und unſerer Kommune
ſo viel Steuern zahlt wie der Gaſtwirtſtand Die Bierſteuer
mit 125 000 Mk bringt der Wirteſtand auf die Luſtbarkeits
ſteuer mit 180 000 Mk ebenfalls zum erheblichen Teil man
denke doch einmal an die ſtädtiſche Peißnitz Dem Pächter
haben wir die Pacht ermäßigen müſſen um ſich zu halten
muß der Mann Konzerte geben Sonntags z B dreimal er
muß dafür dreimal 7,50 Mk Steuer bezahlen gleich 22,50 Mk
außer den Koſten für die Muſik Denken Sie ferner an den
Reichshof 800 Mk zahlte der Wirt Konzeſſionsſteuer er

iſt wegen Verluſten herausgegangen Denken Sie an das
neue Reſtaurant St Nikolaus den früheren Eiskeller Der
Pächter muß ohne weiteres erſt mal 800 Mk erlegen ohne
dafür irgend eine Garantie zu haben Man darf doch nicht
vergeſſen daß das Wirtsgewerbe 1909 durch unſere Steuer
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Verdacht perſönlicher Jntereſſenpolitik zu ſchützen erkläre ich

geſetzgebung koloſſal belaſtet worden iſt Wer ſich das klar
macht der kann als liberaler Mann gar nicht anders als
n r Energie für die Beſeitigung der Konzeſſionsſteuer

eintreten
Herr Bürgermeiſter v Holly Meine Herren es iſt

doch eine merkwürdige Erſcheinung daß der Notſchrei wegen
der Konzeſſionsſteuer in unſerem Stadtverordnetenkollegium
von einem Angehörigen des Gaſtwirtsgewerbes und von
einem Angehörigen der Likörbranche die ja dem Gaſtwirts
gewerbe nicht ganz fernſteht erhoben wird Sonſt iſt es hier
im Saal üblich daß man ſich bei der Behandlung von Jnter
eſſen die einen ſelbſt angehen zurückhält Diesmal iſt es
anders und ich muß ſagen die Agitatoren ſind recht rührig
Sie haben ihre Sache gut in die Wege geleitet gerade zur
Wahlzeit Herrn Michel muß ich erwidern daß die Furcht
vor der Konkurrenz in der Geſchäftswelt doch ein nicht zu
überſehender Faktor iſt Die Konkurrenz hat doch Bedeutung
in dem Sinne wie ich es dargelegt habe Und der Schutz
vor der Konkurrenz den die Bedürfnisfrage gibt iſt von
Wert für das Gaſtwirtsgewerbe Bedürfnisfrage und Kon
zeſſtonsſteuer ſind Korrelate Warum liegt denn kein Antrag
vor die Bedürfnisfrage abzuſchaffen Zuruf Wir ſtellen
ihn gern

Herr ſtellvertretender Vorſteher Föhring Jch bin
nicht der Anſicht daß die Herren Emmer Neſſe und Brehmer
ſich durch ihr Eintreten für die Beſeitigung der Schank
konzeſſionsſteuer in den Verdacht gebracht haben als verträten
ſie ihre privaten Jntereſſen Die Herren Emmer und Neſſe
ſprechen hier im Namen ihrer Organiſation ſie ſind an der
Steuer perſönlich nicht beteiligt Die Steuer wird ja nur
von Wirten erhoben die erſt eine Wirtſchaft übernehmen
wollen Das trifft für ſie beide nicht zu And was das Auf
treten des Herrn Brehmer anlangt ſo hat er das Wort er
griffen weil er die Verhältniſſe genau kennt und weiß wie
den einzelnen Wirt der Schuh drückt Jm übrigen ſtehe ich
allerdings auf dem Standpunkt des Magiſtrats Die Gaſt
wirtvereine haben ja ſeinerzeit ſelbſt die Einführung der Be
dürfnisfrage in wiederholten Petitionen verlangt Wir m
ihnen darin nachgekommen Damals war auch die Mehrheit
im Kollegium dafür daß mit der Bedürfnisfrage die Kon
zeſſtonsſteuer eingeführt werden muß Man hielt die Steuer
für gut Man ſagte ſich daß dieſe Neuregelung zu einer
materiellen und moraliſchen Hebung des ganzen Standes
führen muß Wie Herr v Holly den Verlauf eines Konflikts
geſchildert ſo iſt es richtig Der Bezirksausſchuß wird ein
Eingreifen im Sinne der Beſeitigung der Steuer ablehnen
denn die Tendenz in unſerer ſtaatlichen Verwaltung geht
zweifellos dahin zur Einſchränkung des Schnapskonſums ſolche
Maßregeln zu unterſtützen

Herr Stv Pritſch o w Wenn irgend ein Geſchäftsman
ſich in irgend einer Straße etabliert und er macht Geſchäfte
iſt er jeden Augenblick in Gefahr daß ein Konkurrent ſich
ihm auf die Naſe ſetzt Der Apotheker hat dagegen einen
Schutz aber einen ähnlichen Schutz vor Etablierung der Kon
kurrenz hat auch der Gaſtwirt und darum iſt die Steuer be
rechtigt

Herr Stv Neſſe Das iſt nicht wahr Jeder bekommt
die Konzeſſion Sehen Sie ſich die Gegend am Bahnhof an
Haus bei Haus eine Wirtſchaft Die kleinen Wirtſchaften
allerdings ſind in ihrer Zahl zurückgegangen Die Speſen
für Beleuchtung Heizung Miete ſind eben zu groß als daß
ſie ſich noch halten können Die Bedürfnisfrage wollen wir
getroſt aufgeben Sie ſpielt in der Praxis eine recht unter
geordnete Rolle Jch bin durchaus für freie Konkurrenz man
ſoll niemanden hindern ſelbſtändig zu werden Wenn man
ſagt wir Gaſtwirte vertreten hier eigene n ſage
ich das tun die Beamten hier in gleichem Maße ie oft
haben die Beamten hier für ihre Kollegen in der Kommune
Gehaltserhöhungen verfochten wie warm iſt unſer verſtorbener
Kollege Meyer für ſeine Lehrer eingetreten

Herr Stv Herzfeld Meine Herren es iſt doch ſelbſt
verſtändlich daß man bei der Behandlung einer ſolchen Frage
die Fachleute vorſchickt Um mich von vornherein gegen den
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mMidebrandsche Mühlenwerke Akt Ges
in Böllberg bel Halle

Ergänzung unserer Mitteilungen sei aus dem Geschäfts
folgendes wiedergegeben Mit dem abgelaufenen Ge

chaftsjahre hat die Gesellschaft das 25 ihres Bestehens Voll
naet Anlässlich dieses Ereignisses hätten wir gewünscht
Inseren Herren Aktionären mit einem besseren Erträgnis als das
Lorliegende aufwarten zu können Leider stand dem entgegen
dass das vorjährige Getreide einen ausser gewöhnlich hohen
Wassergehalt hatte der die Vermahlung stark beeinträchtigte
Und ausserdem einen erheblichen Mahlverlust zur Folge hatte
Dann hatten wir darunter zu leiden dass trockener Weizen mit
ohem Naturalgewicht andauernd von Aufkäufern Weit über

Marktpreis für Ausfuhrzwecke aufgenommen wurde um damit
goſchen mit geringem Naturalgewieht der verhältnismässig billig
erhältlich war auf das vereinbarte Durchschnittsgewicht zu
bringen Dadurch wurde uns die gute Ware erheblich verteuert
5o dass wir besonders im zweiten Halbjahre unsere Rechnung
pei der Vermahlung nicht mehr fanden Das jetzt geltende Ein
fuhrscheinsystem übt demnach in unserer Gegend nicht nur in
trockenen sondern auch in nassen Erntejahren wo es den Mühlen
an und für sich schon grosse Schwierigkeiten bereitet sich aus
reichend mit trochkenem mahlbaren Weizen zu Versorgen einen
gchadigenden Einfluss aus

Vermahlen wurden in Böllberg 20 893 t a den Stadtmühlen
5418 t zusammen 26311 t gegen 25 440 t im Vorjahre

In das neue Geschäftsjahr sind wir mit niedrigen Beständen
eingetreten Die Bewertung ist in der üblichen vorsichtigen
Weise erfolgt

Die Abschreibungen erforderten in Böllberg 11 380,75 Mk auf
Gebäudekonto 17 286,20 Mk auf Maschinenkonto und 5000 Mk
auf Bahnanschlusskonto in den Stadtmühlen 2139,75 Mk auf Ge
baudekonto und 5899,81 Mk auf Maschinenkonto Neu erscheint
das Automobilkonto auf welches 500 Mk abgeschrieben wurden

Als Ersatz für Pferde waren 2065 Mk erforderlich welcher
Betrag voll zur Abschreibung gelangte Auf Leihsäcke und
Mobilienkonto fanden Zugänge nicht statt Diese Konten stehen
sonach wieder mit je 3 Mk zu Buche

Unsere Aussenstände von 628 106,85 Mk verteillten sich auf
1255 Konten

Von dem Reingewinn welcher sich auf 210 629,44 Mk be
läuft sind zunächst 4 Proz Vorzugsdividende gleich 80 000 Mk
und die Tantièmen mit 16 328,68 Mk zu kürzen Zur Verfügung
der Generalversammlung Verbleiben somit restlich 114 300,76 Mk
und der Gewinnvortrag aus dem Jahre 1911 12 von 11 785,73 Mk
zusammen 126 086,49 Mk

Wir beantragen aus dieser Summe weiter 5 Proz Super
dividende im ganzen also 9 Proz Dividende zu verteilen von
dem Rest 2000 Mk für Talonsteuer und 3000 Mk für die Dampf
anlage zurückzustellen und 11 086,49 Mk auf neue Rechnung Vor
zutragen

In
pericht

Die diesjährige Ernte ist wenn auch nicht überall so doch

hert eingebracht worden insbesondere haben sowohl der Weizen
als auch der Roggen durchweg ein hohes Naturalgewicht

Der Geschäftsang ist disher normal verlaufen
Die Verteilung des Gewinnes soll wie folgt vorgenommen

werden Reingewinn laut Bilanz pro 1912/13 210 629,44 Mk
4 Proz Dividende laut Statut 80 000 Mk zusammen 130 629,44
Mark Tantièmen 16 328,68 Mk bleiben 114 300,76 Mk hierzu
Gewinnvortrag aus 1911/12 11 785,73 Mk zusammen 126 086 49
Mark 5 Proz Superdividende 110 000 Mk bleiben 16 086,49
Mark Rückstellung für Talonsteuer 2000 Mk Rückstellung für
die Dampfanlage 3000 Mk gleich 5000 Mk Vortrag auf neue
Rechnung 11 086,49 Mk

Deutsche Waffen und Munltlonsfabriken Der Aufsichtsrat
der Fabrique nationale armes de guerre in Liège deren Aktien
sich sämtlich im Besitze der Deutschen Waffenfabrik befinden
beantragt jetzt wieder 30 Proz Dividende

Wagengeatollung m mtteldoeutaehen Braunkohlongebfſet Auf den Stationen der Königlichen Eisen
bahndirektionsberirke Erfurt Halle a S und Magdeburg und
don anschliessenden Privatbahnen sind am 6 Oktbr zur Ver
ladung von Braunkohle Braunkohlenbriketts Naespreessteinen
urd Braunkohlenkoks gestellt 7527 niecht gestellt Wagen
zu je 10 t Ladegowicht davon entfallen auf die Stationen des
Direktlonsbezirks Hallo a der Lausitzer u Zschipkau Finster
walder Bahn 4628 Wagen nicht gestellt

Berliner Börse
Eigener Fernsprechdienst

7 OKtober

Obwohl auch heute aus dem heimischen Eisengewerbe un
günstige Situationsberichte vorlagen und ausserdem Gerüchte
über gewisse Mobilisierungsvorbereitungen seitens der Balkan
staaten Grund zur Beunruhigung hätten bilden können zeigte
die Börse doch gute Widerstandskraft Nach der gestrigen Ab
schwächung bestand Deckungsbegehr Besondere Kursverände
rungen ergaben sich aber nicht und auch später hielten sich die
Umsätze bei sehr ruhigem Geschäft in engen Grenzen Lebhaft
umgesetzt wurden bei anziehendem Kurse wiederum Kanada
aktien Auch Naphtha holten von dem gestrigen Kurssturz ca
8 Proz wieder ein wodurch die Kursentwickelung der russischen
Banken leicht nach oben beeinftusst wurde Mit dem Vorrücken
der Börsenzeit gewann die Allgemeintendenz einen festeren An
strich Täglich Geld 424 Proz und darunter

Produnktenbärse
Bei ziemlich stilletn Geschäft war die Tenden für Getreide

am heutigen Produktenmarkte etwas schwächer wozu haupt
sächlich die niedrigeren amerikanischen Notierungen beitrugen
Auch machte sich von seiten der Käufer eine gewisse Zurück
haltung bemerkbar Für Hafer herrschte bei behaupteten Preisen
etwas Nachfrage nach besseren Sorten Mais und Rüböl lagen

in unserem Einkaufsgebiet zum grössten Teil in guter Beschaffen träge

Anfangse Kurse SohlIuege Kurae
Welzen 7 10 6 10 Woeizon r I0 6 0

Tendenz trdge Tendenz mattper Oktober 91,00 190 50 per Oktober I9,00 191 00
Des 24,00 193 715 Dez 198 25 194,25S Mal 201 26 200 75 r Mai 200,60 201 25
Roggen RoggenTendenz träge Tendenz mat er

per Oktober 180 25 158 50 per Oktober 159 75 160 50
Dez 164 50 168,25 Dez 168,75 164 25Mai 168 00 167,00 Mal 167,650 166 90

Hafer Haferlendene träge Tendenz ruhigper Dez I81 25 161 80 per Dez 16075 161 00
Mai 165 25 166 00 al 1665,25 1665 265

Mais am mix Mals am mixTendenz träge Tendenz atill
per Dez 146 00 145 00 per Dez
8 Mai 149 00 149 90 e Mai e be

Rabö Rabölſendenz geschàftsl Tendenz gesechäftsl
per Dezember vor I der 66 10

Getreide Frühmarit Notierungen
Berlin 7 Oktober

Weizen per 1000 kg loko 188 00 190,00
Roggen per 1000 kg loko 167 650
Hafer per 1000 kg ab Bahn und frei Wagoen r

721777 märkoer schleslscher preussischer posener f
174 00 18/ 00

Gorste per 1000 kg ab Bahn und frel Wagen inländisehbeguter ſ67 00 168 00

Zur eoker
MAagdeburg 7 Okt Kornzucker 88 ohne Sack 95

656 Nachprodukte ohne Saok uhig Brodraffinade l ohne Fases 19 50 Tiscanznekor I mit Sack
Gewahlene Raffinadeo mit Back 25 Gemahlene

Aelis mit Sack 18 75 Rubig Rohzucker 1 Produkt
raneito frei an Bord Hamburg per
Oktober 421 G 46 Jan e 60 67November 421 945 Mai 980 982Dezember 472 50 August 021 10 05Tendenz Ruhig Wochenumsatz 000 000 Zir

Hamburg 7 Oktbr Vorw Bericht Roben Rohzucker
1 Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
per Okt 40 Nov 940 Dez 46 per Jan März 69
per Mai 80 Aug 10 02 Ruhig

Wasserstand der Saals
7 OKt abends l S6 mTrotha 6 Okt morgens 30 m
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Obects eut Paris 86,025 153 u r g 183aarb Wien Gummi s0 7 Oktober 1913 naorn mittags 3 Uhr
Paris kurs S 8 D7 do 1005 4 2555 Nationalbk r Dtsehl 7 18 10 zu 9 1e8,80 Oosters Credit 199 ,50 Ungarisohe Kronen e eel ars S 30 Se reden 1830 A 9 Oesterr Oroaditanst Alagoninen 138 00 Berl Handelsgesellschatt 162 00 Aumetz Friode J 166 28len Sorbenatmort St An 70,40 r ie burg Pue B 10,81 122,50 Harzer A u B 5 532 00 Sommera u Discontobant 1o8 25 Bochumer Gussstahl 220 62
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Jüſtliche Behanſſkochnnnen

Zwangsverſteigerung
Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a d Swie 38 und r belegene im Grundbuche Band 227 Blatt

7610 früher Band 65, Blatt 2341 zur Zeit der Eintragung des
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der Handelsgeſellſchaft
NeumarktFiſchhalle Muscnlus K Co in Halle a d S eingetragene
Grundſtück Eckwohn und Geſchäftshaus mit Hofraum Hinterwohn
haus und Niederlagsgedäude von 4 ar 77 qm 5730 Mk jährlicher
Nutzungswert

am 1 Dezember 1913 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle

J für Jmmobiliarverktäge Darlehen nd Hefraken vie Ge
ſchäfte eines Auktionators Ferner der Handel mit Drogen und
chemiſchen Prävaraten welche zu Heilzwecken dienen der Klein

handel mit Bier auch der Flaſchenhierhandel wie er in zahlreichen
Fabriken auf Bauten uſw von Pförtnern Vorarbeitern Polieren
und anderen welche einen entſprechenden Vorrat von Flaſchenbier
besiehen um den Arbeitern der Fabrik Arbeitsſtelle uſw einzelne
Flaſchen gegen einen mäßigen Gewinn 1 oder 2 Pfg zu ver
kaufen ausgeübt wird Ganz beſonders wird noch darauf hinge
wieſen doß auch der Betrieh des Gewerbes als Bauunternehmer
und Bauleiter ſowie der Betrieh einzelner Zweige des Bauge
werbes anzumelden iſt

Halle den 3 Oktober 1913
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

J Jn das gieſtge Handorksr
iſt heute eingeiragen Abt A zu
2438 Die Firma Ernſt Görin
mit dem Sitz in Halle a un
als deren Jnhaber der Kaufmann
Ernſt Göring in Halle a S
z A 10992 betreffend die Firma
afé National edrich Ober

länder Halle a S Die Firma
i erloſchen Zu B 316 Ehr
hardt Karras Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung in Halle a S
Gegenſtand des Unternehmeng iſt
der Betrieb einer Buchdruckerei

und h DasZramnne tal beträgt 000 M

Grosse sohöne

Speise
zü mmer

sehr bUlig
G Schaible

Alter Markt I
S

Der Geſellſchaftsvertrag iſt ama d S Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden S ehufs Herſtellung der Reukanaliſation wird die Karlſtraße 29/30 September 10913 feſtgeſtellth eiagrungevermnerk iſt am 25 Sentember 1913 in das yighen Ludwig Wugererſtrghe und Soohtenſtraße vom 9 d Mis 8ſaſteſüvrer iſt der Bug Sohloiforei
Grundbuch eingetragen

Halle a d den 27 September 1913
Königliches Amtsgericht Abteilung T

Aufgebot
Jm Grundbuche von Bennſtedt Band T Blatt 331 ſteht in Abt III

unter Nr 2 auf dem Anteile des früheren Miteigentümers Fleiſcher
meiſters Louis Biehle in Bennſtedt eine Hypothek von 411 45 M für
den Viehhändler Karl Dillge zu Halle S eingetragen der Gläubiger
dieſer Hypothek ſoll unbekannt ſein

Auf Antrag des Fleiſchermeiſters Hugo Einführ zu Köchſtedt
wird der unbekannte Gläubiger der vorbezeichneten Hypothek auf
gefordert ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am S Dezember 1913 vormittags II Uhr
bei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtraße 13 Zimmer Ad ſeine
Rechte anzumelden widrigenfalls er damit ausgeſchloſſen werden wird

Halle Haale den 2 Oktober 1913
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Behufs Serſtellung der Neukanaliſation wird die Sophien

traße zwiſchen Albrechtſtraße und Karlſtraße vom 8 d Mts ab
is auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle den 6 Oktober 1913
Die Polizeiverwaltung

ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle den 6 Oktober 1913

Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

In der r Univerſitäts pſychiatriſchan und Nervenklinik
Julius Khnſite 7 erhalt Unbomittelte die an Lähmungon Krämpfon
Nervenſchmerzen an Gemtoderſtimmung und dergleichen leiden
unentgoltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Froitags u r
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Halle a den 1 Mai 1013
Die Direktion

Gewerbegerichtswahl
Nationale Arbeiter Angestellte und Gehilfen

wählt Donnerstag den 9 OKtober voinmitttg

Liste Ordnnngsnummer

druckereibeſitzer Wilhelm Karras
in Halle a S Der Geſellſchafter
Wilholm Karras Buchdruckerei

in Halle a S bringt in
die Geſellſchaft das von ihm unter
der Firma Ehrhardt Karras be
triebene Druckereigeſchäft mit der

irma und Maſchinen Schriften
eräten und Vorräten deren

Wert auf 1700720 M feſtgeſetzt iſt
ſowie außenſtehende Forderungen
der Firma Ehrhardt Karras in
Höhe von 30000 Mk zur Declung
Ziner Stammeinlage ein Zu

24 betreffend die Aktiengeſell
ſchaft Braunkohlenwerk Gol
pa Jeßnitz in Halle aNach dem Beſchluß der General
verſammlung vom 20 Sept 1913
ſoll d Grundkapital um 4000000M
von 1000000 Mk auf 5000000 M
erhöht werden Die Erhbhung
iſt durchgeführt Das Grund
kapital berrägt jetzt 5000 000 Mk
Es worden 4000 Jnhaberaktien
über je 1000 M zum Nennwerte

jeder Art führt ſauber u preis
wert aus

Albert Hesse Schimmelſtr 16 H
Annahmeſt C Linke Steinweg 33

WaſchGefäße
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Badewannen von 3 an
Waſchwannen von 5 an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 an
Schöpffäſſer Stück 60 75 90

öttcherei Schülershof 1
dicht am Markt
Gegründet 1883

Steppmaschine Singer
III

für Schuhmacher ſpottbillig zu
verkaufen

Kl Hürkerstr 10 I I
du eannee Gaskrone n
dreiarmigeWe ugc uzüglich eines Koſtenpauſchbe erkaufenh Die Vorſchrift t r wonach gert d üryl u r ſeb Hulknteae zie parti grengn die di gahaenpannten Gewerbe etrg ben etlen dies Sozialer Ausschuss h Dieſe euren atte v a

ei Eröffnung des Gewerbebetriebes neben der Anmeldung bei der ber 191Gemeindebeborde Steuerbureau auch bei der Polizeiverwaltung Goreinigunaz natſonaler Korporattonev L en deine U t ſadagon Möbel J
n anzuzeigen haben wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht e S W gereichten Schriftſtücke können bei 628 2

e e lleeetek n Unve alle a den 1 Oktob 1913 Vasi vier Wochen beſtraft werden Die betreffenden Gewerbe ſind fol Pr o Zanders Hüttersohe Königl Amtsgericht Abt 19 r ar weil
h ünnentertit de Wirth t etelnſte ten ſFet Sanbet höhere Privatknabenschule e Aſche Ereibſekeetare Ron machmit lebenden Be ein er Srödelvandel Dandel mit gebrauchten enden n 8 y b j rerKleidern gebrauchten Betten oder gebrauchter Wäſche Kleinhandel Vorsohule bis Untersekunda aller Sehnlgatt Vorbereitung 2 Bin renn I erkau ſchränkchen m Bücher keit

mit altem Metallgeräte mit Metallbruch oder dergleichen ſowie Jreiw Exa nen Sohuigeld 200 400 Mk Pension von 700 Mk an der Arbeitsſtätte der Ev Stadt ſchränke uſw verkauft
der Kleinhandel mit Carnabfällen oder Dräumen von Seide rosp darob Dir PBrot Zan der miſſion Weidenplan 5 ant Wolle Vaumwolle oder Leinen der Handel mit Dynamit oder er Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen Friedrich Peileke Sonanderen Sprengſtoffen der Handel mit Loſen von Lotterien und Höhere Vorbereitungs Anstalt 1 Korb 45 Pfg 40 Körbe 4 Mk werd

i Ausſpielungen oder mit Bezugs und Anteilſcheinen auf ſolche Loſe 30 Körbe 11 50 M froi ins Haus Seilststr 25 Voret i r r rege r nd jtür Ahſtur Frima Finfütr Cxomon Nur gutos Kiofernhol h gefülelune er dar dern ſener an de wette Dr B Krause e e Kiaezen Wön Leber Wringmaſchinen Walzen h nunmäßige Auskunftserteilung über Vermögensverhältniſſe oder per Inhaber und Leiter 124 jähr glänzende Ertolge Verg Prosp S erneuert ſofort in beſter Herliner Zimmer Oefen die

i önliche Angelegenheiten der ge werbsmäßige Betrieb der Viehver Dr Ed Busse Pension Besondere Damenklassen bisb I X Qualität und billig billig zu verkaufen lichken tellung Viehpacht der Vießhandel der Handel mit ländlichen 1 in Halle a S à best 755 Sohtler darunter 93 en X Otto Sparmann Ban Luiſenſtr vorſt
n rundſtücken die Geſchäfte der gewerbsmäßigen Vermittelungs x nebend Walhalla Fernſpr 504 burtHoohbaeits Jubiläums weſeG o n raten in r Dirilber un oisslinger schwer oBornehme Mfass Anfertigung engl u fran Damen Kostüme

owlen chuleErstkl Schneiderarbeit Sitz und Ausführung Rervorragend s e P e e T Dre ſchrifi Mässige Preise 2 9 o e GongieBlegante Strasseur und GesellsekaftsoGoiletten e acee
i Grosse Auswahl erstklassiger Stoffe e pesfAugust Göbel Halle a S S e nC 9 e 9 9 Am Hallmafft Bitte genau auf die Firma achkten 7 Togdeoner dar

S asteoks rKaffee u Ess

Verein e u aLager tertiger nur eleganter Frack Anrüge von Mk 65 an Franenkrankheiten h h EvaR Leirich itteiztrasse 19 Forarat 3501 behandelt gewiſſenhaft seit e igermann eirie 5 Massanfertigung mod Herrenkleidung masohinen im Be8 Sray nie n w Sehenswerte Ausstellung J 4u t burtFürſtlich Stolbergſches Hüttenamt 18 jähr Erfahr Gute Erfolge Maseberg Passage u 3 Sohau war
Jlſenb Sprechſt Leipzigerſtraße 20 Paul Masehberg durchen onrg vorm t ung Juwelier dörtſertigt als Spezialität gri en r nur rer entſtt F ſt gegenüber der ergasseGußriſerne Fenſter l a Ebein allen Größen und Formen ohne 91 4 FVedeoſteubere n bei billigſten as bl er alson Pensionen been e a Ferne fürs Haus für Promenade oder I 5en und ſchmiedesiſernen Fenſtern Gesellschatt finden Bie in ent egarantiert Bei Anfragen und Baſtel Luſt onaen Modeolen im neuen Vensiona Satlungen Angabe dor lichten Fenſter VFavorit Moden Album weröffnungen erforderlich An Architer nur 60 Pf Nebst bequem geſucht für 2 Schüler 15 u 12 J iten Baumeiſter Eiſen oder Banu S haehzuschneidernden Favorit alt vielleicht auch für einen immaterialteu Haudlungen Muſterbuch Schnitten erhältlich bei W 3 Schüler 11 J alt Angebote Jound Preisliſten gratis S F Wollmer Gr Ulrichstr 6/8 mit Preisangabe unter F 9351 Dien Jein F e m x S an die Exped d Ztg Haternstein Fussboden e o J B Achtung Gold Herren UhrkettenLack Farhb e e ee S iſt derjenige er die atur ac S e W r gewalten Tichtig feſtſtellen kann C uwelier Tittel feſte

trocknet über Nacht glashart 1 kg 50 re V rhn e e ad e Ges geseh Schmeerſtr 12
v T n Panama z Süditalien noch im e geſtMax Rädler rer e a Fammon haehriehttieſe e e ung u 7tit nahen meiner letzten Spezialforſchungen amlllon Nachrienten wach

Ranniſcheſtr 2 Farbenhandlnung Tel 3194 We und ädchen r nderb er re z I

2 atur in Froud erz uHellgrau langſam bindend und r 7 7 Leid gegeben Die Ferſchungenfälven ne Je durchaus volumbeſtändig e n u Haltharkert habe ich Wege nnderüeſ atianna e unseres
ne Wohlfelles krsatzmaten nellen Fritz Nathov h à e 72 t nd 5 a findet Mittwoch nachmiitag richl fü P Aſtland Zement ebergte ſie es ſie nd zu arm 2 b on er Kopeſſe des Je brauchens verwirklichen werde I Nordfriedhofes aus statt V Jſo

dieſem au OQnalität ziemlich Grovpp Halle Wilhelmftr 32 SaJ E gleichkommend Insbeſond gut F W Hae J ei mdecken v ernc an r Relnhett am Markt Heute morgen versohled nach kurzem sohwerem Co
el dohem VanbeeLalee Mon Leiden unsere inoigstgellebte Sohwester die Rentiere r

n Feinſte Ref Billigſte Tagespreiſo 1 4i Gefl Anfragen direkt erbeten f à j n na enh Fernruf 13 r D t 2 A t t r u ein chi F r arang 8 ns a 5 n im 47 Labensſahre ſtelHalle RobertFranz Str 2e orbereitung für die Einjähr Brima Abiturtenten Mats a e S n erüfung u füx alle Klaſſen höherer Schulen Bis jetzt Im Namen alfer Hinterbliebenen
eſtanden 979 Schüler 115 Abitur 174 Primaner 162 Ober

in m r la hrige u b e Potr lda Sohäfer geb Unllo lieer der J lang die Fortbildungsſchule beſucht hatte be O 837 k ob Uhll üſtand nach 6 monatiger Vorbereitung die Einjähr Prüfung a eseoker geb 9 tDRESDEM ca 25 Pf nach weiteren 11 Monaten die Reifeprüfung der O rerahchige

Wer Pension Prospekt dewie
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